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und viel mehr...

Tolle Aktionen im Rise-Gebiet Rahlstedt-Ost

Rahlstedt-Ost • Informationen • Ausgabe 02/22

Foto: Lawaetz-Stiftung



2
R.O.S.I. 
Ausgabe
2/22

Vo
rw

or
t &

 In
ha

lt
	

Aktuelles aus der RISE Stadtteilentwicklung

Großer Erfolg: Die Fahrrad-Aktionstage!	 S. 3

Die offene Werkstatt	 S. 4

Neues aus dem Stadtteilbeirat	 S. 6

Halbzeit: Viel geschafft im SAGA-Bestand	 S. 8

Berichte aus Rahlstedt-Ost

Frühlingsfest im Garten Hegen	 S. 12

Termine & Vorschau	S . 16

Herausgeber 
Johann Daniel Lawaetz-Stiftung 
Stadtteilbüro Rahlstedt-Ost 
Hegeneck 7-9 
22149 Hamburg

V.i.S.d.P. 
Johann Daniel Lawaetz-Stiftung
im Auftrag des Bezirksamtes  
Wandsbek Fachamt Sozialraum- 
management

Layout & Satz: Jutta Tschierske 
Auflage: 3.750 
Druck: safer-print GbR

Die Zeitung wird vom Bezirksamt 
Wandsbek aus Mitteln des Rahmen- 
programms Integrierte Stadtteil- 
entwicklung finanziert.

Impressum

Dies ist die Ausgabe 2/2022 der R.O.S.I. (Rahlstedt-Ost  
Informationen)  – von Rahlstedt-Ostlern für Rahlstedt-Ost &  

rund um Rahlstedt-Ost – mit aktuellen Informationen  
rund um die Integrierte Stadtteilentwicklung und neuen  

Berichten aus Rahlstedt-Ost. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Noch was:  Haben Sie auch eine Idee für einen Beitrag  
in unserer R.O.S.I.? Wir freuen uns über Artikel, Fotos,  

Rezepte und weitere tolle Ideen von Ihnen! 

Melden Sie sich gern noch für die Entdeckungstour „n-achtsam in  
die Nacht“ am Samstag, den 24. September an. 

Wir starten um 19.30 Uhr am Stadtteilbüro und wandern gemeinsam  
von der Dämmerung in die Dunkelheit – bei dieser zweistündigen,  

geführten Tour erleben alle ruhig & achtsam den Beginn der Nacht im Wald. 

Anmeldung & mehr Infos im Stadtteilbüro oder unter www.rahlstedt-ost.de.

Nachtwanderung für Familien & Natur-Neugierige!
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Strahlende Kinderaugen und glückliche Eltern: unter dem  
Motto „Mach Dein Fahrrad frühlingsfit!“, hat das Stadt- 
teilbüro Rahlstedt-Ost im Rahmen der Integrierten  
Stadtteilentwicklung zum Fahrradaktionstag am 27. März  
sowie zusätzlich am 15. Mai eingeladen. 
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Großer Andrang war am 
27. März: es gab den 
freundlichen Rad-Check, 
einen Parcours für die  
Kleinen und Tipps & Prak-
tisches zum Mitnehmen!

Praktisches Give-away vom 
Stadtteilbüro

Sonne: check! Natur vor der Haustür: check! Fahrrad fit? 
Jetzt schon: mit unserem kostenlosen Fahrradcheck

Auf die Räder,  
fertig, ... los!

Schon vor Beginn versammelten sich Interessierte 
auf dem Parkplatz am Penny-Markt. Angeboten 
wurde ein kostenloser Fahrradcheck in Kooperation 
mit Rajas RAD-SERVICE. Kette schmieren, Bremsen 
prüfen, kleinere Reparaturen etc. – alles kein Pro-
blem für Raja! Mit dabei waren zudem die Polizei 
Hamburg samt Sicherheitscheck und Vergabe einer 
Prüfplakette sowie die Verkehrswacht Hamburg mit 
ihrem Fahrradparcours mit Geschicklichkeitstest. 

Aufgrund der hohen Nachfrage und begrenzten Plät-
zen wurde am 15. Mai ein zweiter Termin für den 

kostenlosen Fahrradcheck angeboten – diesmal auf 
dem Quartiersplatz im Grünzug-Süd, angebunden 
an das Frühlingsfest des Gemeinschaftsgartens 
Garten Hegen. Die Freude war riesig bei Groß & 
Klein: „Für mich als alleinerziehende Mutter ist das 
ein großartiges Angebot!“

Geplant ist eine jährliche Durchführung des Fahrrad
aktionstages. Die beiden Termine wurden finanziert 
aus Mitteln der Integrierten Stadtteilentwicklung 
sowie aus Klimamitteln des Bezirks Wandsbek. 

Wiederholung ist geplant!



Werkstatt“ statt, zu der das Stadtteilbüro eingeladen 
hatte. Coronakonform draußen in einem großen 
Zelt konnten sich die Anwohnenden einen ganzen 
Tag lang zum einen über die bisherigen Prozesse 
informieren und hatten zum anderen aber auch die 
Gelegenheit, einzelne Projekte zu bewerten. 
Auch waren sie gefragt, wenn es um neue Projekte 
ging oder Anregungen dazu, was in Rahlstedt- Ost 
noch fehlt und ergänzt bzw. in den nächsten Jahren 
näher betrachtet werden sollte. 
Es zeigt sich, dass die bis jetzt umgesetzten und 
auch in nächster Zeit geplanten Projekte im Quartier 

Nach 3,5 Jahren ist nun die Mitte der Förderlaufzeit 
erreicht. Halbzeit! Der richtige Moment, um einen 
Blick auf die bisherige Entwicklung zu werfen, das 
2019 beschlossene Integrierte Entwicklungskon-
zept zu überprüfen, anzupassen und ggf. Neues 
zu ergänzen. Bei dieser Bewertung und der Fort-
schreibung des Konzeptes sollen natürlich auch 
die Menschen in Rahlstedt-Ost mitwirken können. 

Neben einer Tour durchs Quartier mit dem Stadt-
teilmodell und vielen Gesprächen mit Nachbarinnen 
und Nachbarn, fand am 20. Mai zudem die „Offene 
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angekommen!
Im RISE-Fördergebiet Rahlstedt-Ost werden seit 2017 bis Ende 
2025 viele Projekte und Maßnahmen umgesetzt: z.B. die  
Umgestaltung des zentralen Grünzugs mit Bienenspielplatz &  
Garten Hegen, Stadtteilbüro, Mietergärten, Fahrrad-Aktionstag, 
Stadtteilbeirat, Balkonkonzerte und viele mehr... 

alle Fotos: Lawaetz-Stiftung

bekannt sind und anerkannt werden: Viele loben 
insbesondere die Umgestaltung des Grünzugs  
zwischen dem Schwarzenbeker Ring und Rehwinkel. 
Es wurden auch neue Ideen und Projekte genannt. 
So waren sich die Teilnehmenden darüber einig, 
dass die Gesundheitsberatung weitergeführt wer-
den sollte. Zum Thema gesunde Ernährung wurden 
Kochkurse vorgeschlagen. 

Das Thema Bewegung sollte nach der langen 
Coronazeit verstärkt aufgegriffen werden z.B. mit 
Jogging-Strecken, Tanzprojekten für Kinder oder 
gemeinsamen Spaziergängen mit Nachbarinnen 
und Nachbarn.  
Auch das kulturelle Angebot in Rahlstedt-Ost könn-
te aus Sicht der Teilnehmenden noch besser oder 
vorhandene Angebote besser beworben werden. 
Viele begrüßten kulturelle Ideen, wie z.B. Open-Air- 
Kino-Abende. Darüber hinaus sei es wichtig, den 
Zustand der Fuß- und Radwege im Quartier zu 
verbessern. Insbesondere für ältere Menschen be-
stehe an vielen Stellen Stolpergefahr. 

Die Ergebnisse der Offenen Werkstatt fließen nun 
in die Bilanzierung und Fortschreibung des Entwick-
lungskonzeptes für Rahlstedt-Ost ein. Beides soll 
Ende des Jahres fertig und beschlossen sein, damit 
bis 2025 noch viel Gutes für Rahlstedt-Ost erreicht 
werden kann. 

Viel Lob & viele neue gute  
Anregungen
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Alle konnten sich einen 
Überblick über die  

Projekte am Stadtteil- 
modell verschaffen (links) 

und so kamen viele 
interessante Gespräche 

zustande (rechts).

Unten: Auch für die Kinder 
gab es dann ab 15 Uhr 

ein buntes Programm im 
großen Zelt! 

Die offene Werkstatt 
im großen Zelt:  

Ungefähr 40 Nach- 
barinnen & Nachbarn 

nutzten die Gelegen-
heit und gaben „ihren 

Senf“ dazu. 
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Die Lockerungen der Corona-Maßnahmen ermög
lichen es dem Stadtteilbeirat, sich wieder gemein-
sam vor Ort zu treffen. Gesagt, getan! 
So treffen sich die Beiratsmitglieder und teilneh-
mende Gäste seit April wieder in Präsenz in den 
Räumen des Stadtteilbüros im Hegeneck 7-9. Wer 
weiterhin oder gelegentlich digital teilnehmen möch-
te, dem wird der Wunsch nicht verwehrt. Das Team 
des Stadtteilbüros, welches zu den Sitzungen ein-
lädt und diese moderiert, ermöglicht eine parallele 
Online-Teilnahme mithilfe eines Videokonferenz-
systems. 

In der Märzsitzung stand die Umgestaltung des 
Jugendzentrums Startloch vordergründig auf der 
Tagesordnung. Der beauftragte Architekt Tobias 
Reinhardt (MoRe Architekten) stellte den aktuel-
len Planungsstand anhand einer Präsentation vor. 

Die Planungen der Innenbereiche sind bereits weit 
fortgeschritten, für den Außenbereich liegt eine erste 
Entwurfsskizze vor. 

Im April hat sich der Stadtteilbeirat über die aktuellen 
und geplanten Projekte der SAGA Unternehmens-
gruppe in Rahlstedt-Ost informieren lassen. 
Die Geschäftsstellenleiterin Kerstin Rieke bot ei-
nen Ausblick auf die u.a. anstehenden Wohnum-
feldmaßnahmen (Bsp. im Schwarzenbeker-Ring, 
Rehwinkel und an der Kielkoppelstraße), die Spiel-
platz-Umgestaltungen und Instandsetzungen an 
Dächern und Fassaden sowie dem Bauprojekt im 
Hauke-Haien-Weg.

Wir kommen  
wieder zusammen!

Das digitale Mikro bleibt vorerst stumm: die Zeit der aus-
schließlich digitalen Zusammenarbeit scheint vorerst vorbei zu 
sein. Der Stadtteilbeirat kann seiner Arbeit endlich wieder in 
Präsenz nachgehen und vor Ort in fröhlicher Runde zusammen-
kommen, um die Themen in Rahlstedt-Ost anzupacken!

Fo
to

: L
aw

ae
tz

-S
tif

tu
ng

Dank Videokonferenz-System nimmt der 
Stadtteilbeirat hybride Formen an.

Jeden Monat lagen  
neue spannende Themen 

„auf dem Tisch“. 27. Oktober

24. November

8. Dezember 
(Weihnachtsbeirat)

Juli: Sommerpause 

25. August 
(Sommerbeirat)

29. September

BEIRATS- 
TERMINE ’22

Der Stadtteilbeirat trifft sich öffentlich  
in der Regel an jedem 4. Donnerstag im  
Monat um 18.00 Uhr. 
Aus aktuellem Anlass haben die letzten  
Sitzungen in hybrider Form stattgefunden. 
Für aktuelle Informationen erkundigen Sie 
sich bitte im Stadtteilbüro oder auf unserer 
Internetseite www.rahlstedt-ost.de

Haben Sie auch Ideen für kleine Projekte  
für und in Rahlstedt-Ost?

Mehr Informationen sowie den Antrags- 
vordruck erhalten Sie im Stadtteilbüro oder 

unter www.rahlstedt-ost.de

Der Beirat fördert Ideen:

GEFÖRDERTE  
PROJEKTE ’22

bislang aus dem Verfügungsfonds

(Outdoor-)Spiele für den Spieletreff 
Antragsteller: Andreas K., Bewohner

Kurzfilmspaziergang 
Antragsteller: Vorbereitungsgruppe  
Kurzfilmspaziergang

Frühlingsfest und Mehr 
Antragstellende: Gartengruppe  
„Garten Hegen“

Lachyoga 
Antragstellerin: Maren Seemann

Trommeln für Anfänger*innen 
Antragstellende: Trommelgruppe  
„Drum the World“

Ferientrubel 
Antragsteller: Aktiv- und Bauspielplatz

Stadtteilfest 2022 
Antragsteller: Verein zur Förderung der  
kulturellen und politischen Bildung in Rahl
stedt e.V.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

In der Maisitzung wurde dem Beirat die Planung zur 
Erweiterung des Bau- und Aktivspielplatzes durch 
einen zusätzlichen Neubau auf dem Gelände des 
Bauspielplatzes vorgestellt. Der Architekt Hubertus 
Mertens präsentierte das Konzept und den Grund-
riss des Neubaus.

Im Juni haben Jugendliche aus dem Startloch an 
der Sitzung teilgenommen und ihre Projektidee 
für eine Jugendveranstaltung vorgestellt, die bei 
den Beiratsmitgliedern auf großen Anklang gesto-
ßen ist – viel Lob gab es für das Engagement der 
Jugendlichen! 

Darüber hinaus wurden in den letzten Monaten 
viele Anträge für tolle Projekte in und für Rahl- 
stedt-Ost an den Verfügungsfonds gestellt – eine 
Übersicht über bislang bewilligte Projekte finden 
Sie hier rechts.

Viel Lob für die Jugend!

Aktuelles  

vom Stadtteilbeirat 

Rahlstedt-Ost
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Die RISE-Förderung in Rahlstedt-Ost feiert in die-
sem Jahr Halbzeit. Dies möchte auch ich zum An-
lass nehmen, einmal zu schauen, was wir bereits 
in unseren Beständen geschafft haben und welche 
Themen noch vor uns liegen. 
Bereits seit 2016 erhalten unsere Gebäude nach und 
nach einen neuen Anstrich und eine Balkonsanie-
rung. Wir freuen uns, dass bereits vierzehn Gebäude 
(Zeilen und Punkthäuser) im neuen Farbkonzept 
erstrahlen und mit neuen Balkonbrüstungen verse-
hen werden konnten. Nun versuchen wir, auch die 
übrigen 17 Gebäude in die Sanierung zu bringen. 
In diesem Jahr werden die Maler fünf weitere Ge-
bäude in neuem Glanz erstrahlen lassen, darunter 
Soreneck 9-15 und Schwarzenbeker Ring 1-17. 

von Kerstin Rieke
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Schon viel geschafft
Halbzeit:

Im Rahmen des RISE-Programms gestaltet die SAGA den  
zentralen Grünzug im Quartier sowie die hausnahen Flächen 
um. Ergänzend dazu erfolgen zahlreiche Sanierungen an  
Dächern, Fassaden und Balkonen. 
Wer durch das Quartier läuft, kann schon an vielen Orten das 
„neue Gesicht“ der Siedlung wahrnehmen. 

Die bei der Kunst-Aktion  
„Ton-to-go“ 2021 von den  
Rahlstedt-Ostlern mitgestaltete  
Sitzecke auf dem neuen  
Quartiersplatz am Ärztehaus

Foto: SAGA/Andreas Bock

Auch auf den Dächern wurde schon viel geschafft, 
was natürlich von unten nicht immer zu sehen ist. 
In den vergangenen Jahren haben wir bereits auf 
24 Gebäuden die Dächer saniert. In diesem Jahr 
erfolgen Dachbauarbeiten im Soreneck 9-15.

Bei meinen Rundgängen und Gesprächen durch 
das Quartier werde ich häufig gefragt, warum wir 
mit unseren Maßnahmen „so durch die Siedlung 
springen“. Für Außenstehende wirkt das möglicher-
weise willkürlich. Aber seien Sie versichert: Wir 
orientieren uns dabei immer an dem vorhandenen 
Schadensbild vor Ort. Wir arbeiten also dort zuerst, 
wo der größte Instandsetzungsbedarf besteht, 
auch wenn dann ein benachbartes Haus erst einmal 
ausgelassen wird. 
Große Pläne haben wir noch im Bereich der Wohn
umfeld-Neugestaltung. Die erfolgreiche Umgestal-
tung des Grünzug-Süd dient uns dabei als Blau- 
pause und „Lernatelier“. Denn viele der dort umge-
setzten Projekte unserer „naturnahen Geschäfts-
stelle Rahlstedt“ sind Pilotprojekte in den Bestän-
den der SAGA. So wurde hier der bislang längste 
zusammenhängende Blüh- und Insektensaum in 

Gearbeitet wird an  
unterschiedlichen Orten
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Nicht nur die Sanierungen an den Gebäuden,  
auch die mit vielen Pilotprojekten gestarteten Wohn- 

umfeld-Neugestaltungen kommen  
bei Anwohnern & Besuchern sehr gut an.

Die Gebäude 
strahlen bereits 
im neuen Farb-
konzept – die 
Neugestaltung 
der Außen- 
anlagen dauert 
noch etwas.

„Die erfolgreiche  
Umgestaltung des Grün-
zug-Süd bestätigt  
uns in der weiteren  
Neugestaltung.“ 

unseren Quartieren geschaffen, in dem es auch 
aktuell wieder summt und flattert. Auch findet 
sich hier das erste SAGA-Quartiersimker-Projekt 
und die erste Regenwasser-Sammelstation zum 
Wässern der Beete des Garten Hegens sowie der 
Ackerfläche des Horts der Grundschule am Sooren. 
Auch die Sandstein-Mauer mit Kräuterbewuchs im 
Garten Hegen oder der Totholzwall hinter westlich 
des Bolzplatzes zählen zu den vielen Dingen, die wir 
hier – erfolgreich, wie wir finden –ausprobiert haben. 

Sandsteinmauer mit 
Kräuterbewuchs

alle Fotos (wenn nicht anders gekennzeichnet): K. Rieke

Foto: SAGA/Andreas Bock

vorher
nachher

im SAGA-Bestand!



Vor kurzem waren wir mit den Garten- und 
Landschaftsplanern in den Bereichen zen-
traler Grünzug-Nord (alles nördlich der 
Kielkoppelstraße), Schwarzenbeker Ring 
1-17 und Mehrgenerationenhof zwischen 
Deichgrafenhaus, Kielkoppelstraße 45-49 und 
Am Hegen 84-90 unterwegs und haben die 
Feinplanungen besprochen. Die Pläne sind 
auf Basis der Anregungen aus den ersten 
Beteiligungsrunden entstanden. Sie werden 
allen interessierten Bewohnern am Ende des 
Sommers noch in unterschiedlichen Veran-

staltungen vorgestellt. Anschließend werden die 
Leistungen auf dem Markt ausgeschrieben, so 
dass wir hoffentlich bereits im Winter die ersten 
vorbereitenden Baumaßnahmen umsetzen können. 
Auch bei diesen Umgestaltungen stehen die The-
men „Natur und Artenvielfalt im Quartier“ sowie 
„Bewegung und Begegnung“ wieder ganz oben. 

Auch in den übrigen Bereichen möchten wir die 
Umgestaltung des Wohnumfelds und auch die 
Einrichtung der Mietergärten vorantreiben. Leider 
treffen uns die diversen Krisen in der Baubranche 
erheblich. Hatten wir bis vor Kurzem noch zahlrei-
che Verzögerungen im Bau wegen der Pandemie, 
trifft uns nun die Ukraine-Krise, die bei zahlreichen 
Baumaterialien für Engpässe sorgt. Gleichzeitig 
leiden sowohl Baufirmen als auch Planungs- und 

Wir freuen uns, dass wir mit all diesen Projekten rund 
um das Thema „Unterstützung der Artenvielfalt 
im Quartier“ so ein positives Echo erzeugen konn-
ten. So wurde das Quartier unter anderem in den 
Hamburger Klimaplan aufgenommen. Und im Juni 
dieses Jahres wurde uns von den Kooperations-
partnern NABU, BUKEA, Verband Norddeutscher 
Wohnungsunternehmen (VNW) und der Handels-
kammer eine Plakette für unser Engagement im 
Bereich „UnternehmensNatur“ verliehen. 

Aber nicht nur die Natur kommt hier auf ihre Kos-
ten. Mit seinen vielen Spiel-, Sport- und Sitzge-
legenheiten ist der Grünzug-Süd inzwischen zu 
einem beliebten Aufenthaltsort für Jung und Alt 
geworden. Davon zeugt allerdings auch die starke 
Vermüllung – und das, obwohl wir die Anzahl der 
Mülleimer und auch Reinigungsdurchgänge bereits 
erhöht haben. Daher an dieser Stelle die Bitte an 
alle: Sollten die Mülleimer voll sein, nehmen Sie 
Ihren Müll bitte wieder mit nach Hause oder gehen 
einen Mülleimer weiter, der möglicherweise nicht 
so voll ist. Wir haben die Mülleimer – wie in den 
Beteiligungsaktionen von Ihnen gewünscht – extra 
krähensicher gestaltet. Aber wenn der Müll nicht 
richtig reingestopft oder gar nur oben drauf oder 
daneben gelegt wird, landet er mit oder ohne Hilfe 
der Vögel trotzdem in den Beeten. Und missfällt 
uns allen! 

Rahlstedt-Ost wird zum  
Vorzeigequartier Stadt-Natur

Müll im Außenraum – ein 
ständiges Ärgernis

Wie geht’s nun weiter? 

Die Arbeiten gehen  
leider nicht so schnell voran 

wie erhofft...
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Kerstin Rieke, SAGA, über-
nimmt die Plakette für das 
Engagement im Bereich  
„UnternehmensNatur“  
von Tobias Hinsch, NABU.

Der Mehrgenerationenhof südlich des Deichgrafenhaus, 
der auch im kommenden Jahr umgestaltet wird.  
Viel Grund zur Vorfreude: Die Planer haben tolle Entwürfe 
aus den Ideen der Bewohner gemacht!
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Architekturbüros unter einem Fachkräftemangel. 
Das bedeutet auch für Rahlstedt-Ost, dass nicht 
alle Baumaßnahmen immer so schnell umgesetzt 
werden können, wie wir es uns wünschen würden. 
Und so wird auch in diesem Jahr an einigen Stellen 
der sehnlichst erwartete Mietergarten, zu dem es 
nach der Gebäudesanierung vielleicht schon einen 
Treppenzugang gibt, noch nicht gebaut werden. Wir 
bitten hier alle betroffenen Mieter um Verständ-
nis und Geduld. Seien Sie versichert, dass wir hier 
unser Bestes geben, um mit den Baumaßnahmen 
voranzukommen. 

Wir würden uns freuen, wenn wir viele von Ihnen bei 
den anstehenden Info- und Beteiligungsaktionen 
und dem diesjährigen Honigernte-Fest im Grün-
zug-Süd treffen würden. Die Termine dafür werden 
noch an zentralen Stellen ausgehängt und auch über 
alle Medien des Stadtteilbüros bekannt gemacht. 
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Zu den neuen Bewohnern 
gehören auch Sperlinge, 
Meisen und Kleiber.  
Über 180 Nisthilfen wurden 
bislang in Rahlstedt-Ost 
aufgehängt & viele sind 
bereits bewohnt. 

Unten: eine der vielen  
neuen Sitzgelegenheiten 
im Grünzug-Süd.

Unser neuester Treffpunkt 
für die Kleinen: der Libellen- 
Spielplatz. Mit dessen 
Eröffnung im Mai sind die 
Maßnahmen im Grünzug- 
Süd endlich vollendet.

Unten: Rekordverdächtig– 
hier gibt es den längsten 
Blüh- & Insektensaum aller 
SAGA-Bestände!

Herzlichst,  
Ihre Kerstin Rieke
SAGA-Geschäftsstellenleitung Rahlstedt und  
Mitglied des Stadtteilbeirats Rahlstedt-Ost

Kommen Sie gern zum 
Honigernte-Fest oder 
den Informations- & 
Beteiligungsaktionen 
vorbei – wir freuen uns 
auf Sie!
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Am Samstag, 15. Mai 2022, hieß es endlich:

Der Garten Hegen lädt  
nicht nur beim Frühlingsfest 
ein zum Verweilen ein...

alle Fotos (wenn nicht anders gekennzeichnet):  
Garten Hegen

Frühlingsfest  
im Garten Hegen!

Endlich war es so weit: der Garten Hegen  
lud nach langer Durststrecke der Pandemie zum  

bunten Frühlingsfest ein.  
Die Stadtteilbewohner von Rahlstedt-Ost, sowie  

auch Gäste aus anderen Stadtteilen Hamburgs konnten  
den Start des Frühlingsfestes kaum abwarten und  

strömten noch vor Beginn zum Ort des Geschehens... 

Die Begeisterung der Menschen war kaum zu über-
sehen. Selbst die Sonne hatte es gut mit uns gemeint 
und kam nach einigen weniger sonnigen Tagen mit 
Kraft hervor. Der Grillstand sowie die Stände mit 
Kaffee, Kuchen und persischem Tee mit Gebäck im 
Garten Hegen wurden sehr gut besucht und führten 
zwischenzeitlich zu kleinen Menschenschlangen. 
Es war mit Freude zu sehen, mit wie viel Begeiste-
rung die Kinder an den Ständen im Garten Hegen 
zu Stoßzeiten mithalfen. 
In und um den Garten Hegen luden diverse Sitzge-
legenheiten zum Verweilen und zum gemütlichen 
Klönschnack ein. Das Deichgrafenhaus war gut 
vertreten und genoss die ausgelassene Stimmung. 

Auf dem Quartiersplatz mit den mosaiksteinverzier-
ten Sesseln präsentierten sich der begehrte kos-
tenlose Fahrradcheck, die Infostände des Stadtteil
büros und Stadtteilbeirats. Der Fahrradcheck wurde, 
wie bereits im März dieses Jahres so gut besucht, 
dass die letzten Termine ausgelost werden mussten. 

Die Infostände des Stadtteilbüros und des Stadt-
teilbeirats informierten die Besucher und regten 
zu Diskussionen zum aktuellen Geschehen und zur 
Mitgestaltung des Stadtteils an. 
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Oben: Fitness für das Rad, 
Fitness mit dem Rad – beim 
Fahrrad-Check bildeten sich 
sogar Warteschlangen!

Links: Entspannte Feier auf 
breiter Flur und das Wetter 
spielte tatsächlich auch mit.

Gärtnern hält alle jung 
und macht einfach  
nur Freude!

Auch die im Garten  
angebotene Pflanzaktion  

kam sehr gut an!



Zu etwas fortgeschrittener Stunde leerte sich plötz-
lich das Frühlingsfest, aber in der Halbzeitpause des 
1. Relegationsspiels des HSV kamen etliche Fans 
zum Grillstand, um sich eine leckere Grillwurst zu 
kaufen und zurück vor den Fernseher zu eilen.	

Insgesamt wurde das Frühlingsfest von einer aus-
gelassenen Stimmung geprägt und war ein voller 
Erfolg, der die Vorfreude auf künftige Stadtteilfeste 
erwachsen lässt.

Ein rundum gelungenes Fest!
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Unser Naschgarten wächst  
und gedeiht – und lädt alle zum 

Probieren ein.  
Egal ob süß oder vitaminreich...

Die Natur ist so schön...

„Wir bedanken uns  
besonders für die  

vielen überraschenden 
Spenden.  

Die finanziellen Hilfen 
nutzen wir, um unseren 

feinen Garten für  
unseren Stadtteil  

attraktiv zu gestalten 
und so weiter Men-
schen zu erfreuen.“ 

Kirsten Neumann & Andreas Zimmer, Garten Hegen

Foto: Lawaetz-Stiftung
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Manchmal bringen einen 
die Würstchen zum  

Lachen – gerade wenn 
das HSV-Spiel zu  

spannend wurde..!

Buddeln vereint Jung und Alt!

Der Garten Hegen sieht sich  
als Buddel- & Begegnungsstätte 
und möchte alle interessierten 

Bewohner im Stadtteil Rahlstedt- 
Ost willkommen heißen. 

Hier wird jeden Montag von  
17 bis 19 Uhr mit Begeisterung 
gegärtnert und/oder geklönt.  

Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns auch – dann im Stadtteilbüro 

Rahlstedt-Ost. 
Wir heißen unsere Nachbarn  

in unserer aktiven & herzlichen 
Gemeinschaft willkommen  

und laden zum Mitgärtnern ein. 
Wir sind dankbar für die  

finanzielle Unterstützung durch 
den Verfügungsfonds des  

Stadtteilbüros Rahlstedt-Ost  
und die Unterstützung  

durch die SAGA. 

Herzlich  
willkommen!

Foto: K. Rieke



Do • 27. Oktober, 18 - 20 Uhr 
Stadtteilbeirat Rahlstedt-Ost 
Hybride Sitzung: im Stadtteilbüro  
und online (Zoom-Link auf Nach- 
frage), Hegeneck 7-9

Oktober

September
Sa • 3. September 
Stadtteilkulturfest 2022 
Buntes Programm 
Jugendzentrum Startloch 
Schimmelreiterweg 1 
Infos unter: www.startloch.de

        So • 18. September, 18 Uhr 
      J. Christ in Concert 
Klavierabend mit Jürgen Christ 
Dankeskirche, Kielkoppelstraße 51 

Sa • 24. September, 19:30 Uhr  
Dämmerungs-Tour: n-achtsam  
in die Nacht 
Kostenlose Natur-Entdeckungstour 
mit Jutta Tschierske  
Treffpunkt: Stadtteilbüro Rahlstedt-
Ost, Hegeneck 7-9 
Anmeldung:  
rahlstedt-ost@lawaetz.de  
Max. 15 Teilnehmende

Do • 29. September, 18 - 20 Uhr 
Stadtteilbeirat Rahlstedt-Ost 
Hybride Sitzung: im Stadtteilbüro 
und online (Zoom-Link auf Nach- 
frage), Hegeneck 7-9

August
Do • 25. August, 18 - 20 Uhr 
Stadtteilbeirat Rahlstedt-Ost 
Sommerbeirat im Garten 
Hegen 
Aktuelle Informationen im  
Stadtteilbüro Rahlstedt-Ost  
Hegeneck 7-9 

So • 28. August, 18 Uhr 
Erhörtes Unerhörtes -  
Verdichtete Zeit 
Klavierprogramm mit Klaviermusik 
des 20. und 21. Jahrhunderts  
Dankeskirche,  
Kielkoppelstraße 51 immer montags • ab 17 Uhr 

Treffen der Gartengruppe  
„Garten Hegen“ 
im SAGA-Grünzug zwischen  
Schwarzenbeker Ring und  
Rehwinkel  
Kontakt: Kloenschnack@ 
Garten-Hegen.de 
Wilfried Ring: 040/42 666 97 43

immer dienstags • 16 - 18 Uhr  
und freitags • 11 - 13 Uhr 
Sprechzeiten im Stadtteil- 
büro Rahlstedt-Ost 
RISE-Gebietsentwicklungs-Team 
Hegeneck 7-9

immer mittwochs • 10 - 12 Uhr 
Sozialberatung für Familien  
und junge Erwachsene 
Marta Bruvers (iB) 
Tel.: 0151 – 74 51 58 15 
Stadtteilbüro Rahlstedt-Ost  
Hegeneck 7-9

NEU: immer mittwochs • 14:30 - 
16:30 Uhr 
Beratung: Fitness, Gesundheit 
& Ernährung 
Kostenloses Angebot mit  
Jonas Küppershaus 
Termin vereinbaren unter:  
jonas.kueppershaus@ 
googlemail.com

NEU: immer mittwochs • 
16:45 - 17:45 Uhr 
Outdoor Fitnesstraining 
Kostenloses Angebot mit  
Jonas Küppershaus 
jonas.kueppershaus@ 
googlemail.com 
Treffpunkt: Garten Hegen,  
im Grünzug an der Bushalte- 
stelle Am Hegen

Nach Sommerpause ab 18. August 
donnerstags • 11 - 13 Uhr 
Offene Smartphone- 
Sprechstunde Hilfe im Um- 
gang mit dem Smartphone 
SelbstLernZentrum 
dazu ab 18. August  
donnerstags • 13 - 15 Uhr 
Computer-Treff 
Hilfe im Umgang mit dem  
Computer · Für Anfänger*innen  
und Fortgeschrittene  
SelbstLernZentrum 
Karin Bauermeister 
Tel.: 0176 – 42 86 85 10 
Stadtteilbüro Rahlstedt-Ost  
Hegeneck 7-9

immer donnerstags • ab 17 Uhr 
Offener Spieletreff 
unter Leitung von Andreas K. 
diverse Spiele vorhanden 
Stadtteilbüro Rahlstedt-Ost 
Hegeneck 7-9 

immer am 1. Dienstag im Monat 
15 - 16 Uhr 
Bürgernahe Beamtin für Sie da! 
Bürgersprechstunde A. Körner 
Stadtteilbüro Rahlstedt-Ost 
Hegeneck 7-9

Nächste Ausgabe:

November 2022
Redaktionsschluss:

1. Oktober 2022

    ... und tschüsss,  
Leute – bis zum  
      nächsten Mal!

Termine
regelmäßige
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